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Glänzender Auftritt der Musik-Jugend 
Das Tiroler Landesjugendblasorchester krönte das Landesmusik-
fest 2007.  

Innsbruck – So jung an Bestandsjahren das Tiroler Landesjugendorchester 
auch ist, bei Helmut Schmid und Johannes Puchleitner scheint es in besten 
Händen.  

Dies zeigte der erste Preis beim Jugendblasorchesterwettbewerb in Schladming 
im Vorjahr, das Festkonzert am Samstag im Congress war einmal mehr Beweis 
dafür. Unter Gastdirigent und Komponist Thomas Doss bewiesen die 75 an 
Musikschulen und Konservatorien geschulten Jungmusiker, dass sie in Sachen 
sinfonisches Blasorchester allen internationalen Ansprüchen gerecht werden. 
Den filigranen Strukturen von Norbert Zehms uraufgeführtem Auftragswerk 
„Festival Bells“ entlockte man alle klangliche Delikatesse.  

Dass man einem Solisten wie Florian Klingler, dem Solotrompeter der Münch-
ner Philharmoniker, ein sehr hellhöriger und anpassungsfähiger Klangkörper 
sein kann, machte man an Alfred Reeds „Concerto for Trumpets and Winds“ 
deutlich. Einen tiefen Griff in die Effektkiste wagte Thomas Doss mit seinem 
„Solaris“.  

Steter Takt- und Rhythmuswechsel, komplexe harmonische Strukturen forder-
ten aber auch in allen anderen Werken. Die Jugend glänzte mit Bravour. (hau) 

 

Das Tiroler Landesjugendblasorchester glänzte beim Landesmusikfest 2007 mit klangvoller Bravour. Foto: Hau-
ser 

 


